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DAS ROTE KREUZ
IA CROIX-ROUGE
Organ des Schweizerischen Roten Kreuzes und des Schweizerischen Samariterbundes Organe officiel de la Croix-Rouge suisse et de I'Alliance suisse des Samaritains

Sondernummer Wenka
Verband schweizerischer Krankenanstalten

K S Die Kriegsjahre und noch die grossen Hilfsvveike der Nachkriegszeit

haben den Rotkreuzgedanken, die Organisationen und Tätigkeit des

Roten Kreuzes in einer weiten Oeffentlichkeit bekannt gemacht. Vllenthalben
stiess es auf das nötige Verständnis und fand begeisterte Helfer und
Helfei innen, wenn auch der erste Elan nalurgetiiass nicht den langen Jahien
der lieanspi uchung, den zahli eichen Sammlungen und kleinen Wider-
waitigkeiten überall standzuhalten veimochte. Nie jedoch stand das Rote
Kreuz allem auf sich gestellt, immer war es gelingen von den S\mp ithien
des Publikums. Mit Sympathien allem bewältigt mm indessen noch keine
Arbeit. Deshalb muss auch der zahlreichen zugewandten und Hilfsoigam-
sationen des Roten Kieu/cs gedacht werden, wenn die ganze Hilfstätigkeit
gewürdigt weiden soll. Einer davon, dem Schweizer ischen Satmu lterbund,
gehoieu ja die meisten unserer Lesei an, und ei ist landauf, landab im
Volke tief verwuizelt. Andeie dagegen, so gioss ihre praktische Bedeutung
flu das Wohl des Volksganzen auch ist, sind uelleicht im allgemeinen
weniger gut bekannt Mail hat vielleicht — höchstens1 — etwas Wim Namen
geholt, weiss, dass es wahrscheinlich etwas Wichtiges ist, ohne sich dabei
viel zu denken und sich bestimmte Vorstellungen zu 111 ichen

So glauben wir denn einem wirklichen Reduilnis gel echt zu werden,
wenn wir nach und nach die wichtigsten dieser zugewandten und Hills-
oi ganisationen des Roten Kreuzes unsern Lesern eingehend vorstellen in
diesem Sinne ist die vorliegende Nummei dem Verband schweizerischer
Ki ankenanstalten, dei Veska, gewidmet Die Veska ist freilich keine blosse

«HilfsÄ-Organisntion, sondern ein wichtiges, selbständiges (lebilde, das

jedoch durch zahlreiche Beziehungen mit dem Roten Kieu' verflochten ist
Zihlreiche f'ei sonhchkeiten wirken 111 wichtiger Stellung bei beiden
Organisationen mit Im schweizciischen Gesundheitswesen spielt die Veska eine
wichtige Rolle.

Wir benutzen den Vnluss, um den fachkundigen Autoren dei M tikel
dieser Nummer tue ihre Mitarbeit geziemend zu danken Sie sind alle leitend
in der Veska tatig und bieten die sehr erfieuliche Gewuhi, dass unsere
Leser im folgenden wirklich aus allerbester Quelle oiieutieit weiden.

Varum wurde die Veska gegründet?
Von Dr. Hans Frey, Inseldirektor, Bern

Die Beweggrunde,
die zu der Vereinigung der schweizeiischen Ktankenanslallen (abgekürzt

Veska) gefühlt haben, waren nicht nui niaioi iellei Natui. Sie
entsprangen nicht nut dem Zweck dei wii Ischallhehen Hiteressen-
waluung der dem Verbände angeschlossenen Iviankenhaiiser, wie das
gelegentlieh angenommen wild und wie man das angesichts dei

gtossen Rolle, welche die Veska walucnd des zweiten Weltkrieges
in kiiegswirlschaftlichen Veisotgungsliagen lui die Gesamtheit der
Krankenanstalten gespielt hat, zu glauben geneigt waie. Im Gegenteil,

sie waren vornehmlich ideellei Natur. Sie wurzelten vor allem in der
berechtigten Ueberlegung und dem dringlichen Bcdurlnis. das
vielgestaltige Gebiet des Krankenhauswesens, das sich seit dem ersten
Weltkrieg in ungeahnter, rasch emporstrebender Entwicklung befand,
zu erfassen, zu erjorschen, zu rationalisieren und ru lordern.

Aus der einlachen Krankenstube des voiigen Jaiuhundeits ist ein
leehl kompliziei les Gebilde, das neuzeitliche Spital, geworden und
noch ist die Kniwicklung nicht abgeschlossen, sundein in vollem
Flusse. Dei zweite Weltkrieg hat dem Ki ankenliausw esen neue Wandlungen

und neue Piobleme gebiaeht. Immer mein wild das Kianken-
haus zur zentralen Gesundheitsansiall, zum «Gentie medical» oder
«Medical Geniel» ausgebaut, an welche-* auch die Piuphvlave und die
nachgehende Ueberwachung (Follow up) angeschlossen und lur
jedeimann zuganglich gemacht weiden.

So wie wir heule nach dem zweiten Weltkiiege in einei icvo-
lutionäien Enlw icklungspei iode stehen, so sah es im Spitalwesen noch
in vermehitem Masse nach dem eisten Weltkiiege aus, nicht nur im
Auslande, am h in den meisten Sdiwei/ei Kmlonen. Neue Spitaler
schössen wie Pilze aus dem Roden, die Kantone, die Rezuke. die Sta lie
suchten sich gegenseitig zu ubeibieten. Ks zeigte sich mit allet
Deutlichkeit, dass das Kiankenhaus Allgemeingut dei Oellentliehkeit
gewoiden wat. Ja, man dart luglich behaupten, da»s das Kiankenhaus
zu Reginn des 19. Jahi hundei ts neben dei Kurhe im I neben der
Schule zu einem dritten Kultui laktoi gewoiden ist.

Die iasche Entwicklung dei Medizin, die Abspaltung von neuen
Fach- und Spezialabteilungen, die Veilemeiung dei l'nteisuchungs-
methoden und die Eilindung und Eiuiuluung neuei Behandlungs-
methoden wiikten zwangsiaulig revohilionieiend aul die oiganisa-
torische und bauliche Entwicklung dei Kianken-instalten. Die hielur
veiantwoi Hieben Instanzen, die Spilaldneklionen, die Ki inkenhaus-
aizte, die Ki ankenhausvei w allei, die SchweMein, sie alle niussten
umleinen und Neuland hetieten. Sie mloimieiten sich schiiftlich,
sandten Fmliagen an helieundele Spilaiei, unternahmen weite
Studienieisen, suchten sich zu inloi tniep-n und zu belehien, aber —•

es lehlte an Intoi malionsmaterial, an Aiclmen, an Planen, an
Statistiken, an Fol tbildungskui seil, an Zeitschi i I teil, kuizum, es lehlte
an der Instanz, die alle diese Lucken austullen und das Gebiet des

Ivi ankenheuswesens systematisch beat heilen und beackern sollte und
wollte.

Aus diesen Situation hei aus entwickelte sich die Veska. Die vielen
und veischiedenai ligen Instanzen und Funktionale, die sich ui
unseiem Lande mit dem Spitalwesen zu belassen haben und die alle
bis anbin lui sich gelagt hallen und geliennt maisehieit waien, setzten
sich im Inteiesse des Ganzen an den gemeinsamen Veihandlungstisch.
Behoidcvei tieler, Sanitatsdirektoien, Kiankenhausaizte, Verwalter,
leitende Schwestern, Ingenieuie usw. landen sich, um über das Wohl
und Wehe der ihnen unverbauten Anstalten zu beiaten, Gedanken-
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